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MITTWOCH, 19. OKTOBER 2 0 0 5  15 

C H A M P I O N S  L E A G U E  
3. Spieltag. Gestern Dlenstui> spielten 
GruppeA 
Rap id  W i e n  - B r ü g g e  
B a y e r n  M ü n c h e n  - Juven tus  

0:1 (0 :0 )  
2:1 (2 :0 )  

1. B a y e r n  M ü n c h e n  
2. Juven tus  T u r i n  

3 
3 

4:1 
6 : 3  

9 
6 

3. F C  B r ü g g e  
4. R a p i d  W i e n  

3 
3 

2 :3  
0 : 5  

3 
0 

Gruppe B 
Spar ta  P rag  - Arsena l  
A j a x  - T h u n  

0 : 2 ( 0 : 1 )  
2 : 0 ( 1 : 0 )  

1. A r s e n a l  
2. A j a x  A m s t e r d a m  

3 
3 

6 : 2  
4 : 3  

9 
4 

3. T h u n  
4. S p a r t a  P rag  

3 
3 

2 :4  
1:4 

3 
1 

Gruppe C 
U d i n c s e  - W e r d e r  B r e m e n  
Pana th ina ikos  - Barce lona  

1:1 (0 :0)  
0 : 0  

1. B a r c e l o n a  
2. U d i n c s e  

3 
3 

6:1 
5 : 5  

7 
4 

3. Pana th ina ikos  Athen 
4. W e r d e r  B r e m e n  

3 
3 

2 : 4  
2 :5  

4 
1 

Gruppe D 
Villarrea! - B e n f k a  L i s s a b o n  
M a n c h e s t e r  Uni ted - Li l le  

-• 
1:1 (0 :0 )  

0 : 0  

1. M a n c h e s t e r  U n i t e d  
2. Benf ica  L i s s a b o n  

3 
3 

2:1 
3 : 3  

5 
4 

3. Villarrcal  
4. L i l l e  

3 
3 

1:1 
0 :1  

3 
2 

3. Spiellag. Heute Mittwoch spielen 
Gruppe K 
Fenc rbahcc  - S c h a l k e  (>4 
Mi l an  - P S V  Kindhoven 

- 2 0 . 4 5  
2 0 . 4 5  

L A C  M i l a n  
2. Fene rbahce  Is tanbul  

2 
2 

5 : 3  
4 : 3  

4 
3 

3. P S V  Kindhoven 
4. Scha lke  0 4  

2 
2 

1:3 
2 : 3  

3 
1 

Gruppe F 
L y o n  - Piriius 
Kcal M a d r i d  - Kosenhorg  

20 .45  
20 .45  

L L y o n  
2. Rosenbor«  T r o n d h c i m  

*> 

-> 
4 : 0  
3 :2  

6 
3 

3. Real  Madr id  
4 O l y m p i a k o s  Piriius 

2 : 4  
2 : 5  

3 
0 

Gruppe G 
Ander lech t  - Liverpool  
C h e l s e a  - Betis  Sevil la 

20 .45  
20 .45  

L Liverpool  
2. C h e l s e a  

2 
l 

2:1 
1:0 

4 
4 

3. Bet i s  Sevil la 
4 .Ande r l ech t  

2 ->•-> 

5 3  
3 
0 

Gruppe H 
Porto  - Inier 
G l a s g o w  R a n g e r s  - Brat is lava 

20 .45  
20 .45  

L In ier  M a i l a n d  
2. G l a s g o w  Range r s  

2 
2 

2 : 0  
3 : 3  

6 
3 

P e l r / a l k a  Bratislava 
4. P o r t o  

2 
2 

3 : 3  
4 : 6  

3 
0 

F U S S B A L L  

Jäggi entliess Sforza 
Ciriaco Sforza (35) ist vom FC Kaiserslautern 
per sofort aus dem bis 30. Juni 2006 laufenden 
Vertrag entlassen worden. Der Grund für die 
Trennung sind unüberbrückbare Differenzen 
zwischen Sforza und Trainer Michael Henke 
(48). Vollzogen wurde die überraschende 
Trennung a m  Tag nach einer Sitzung mit dem 
Vorstandsvorsitzenden Rene C. Jäggi, Chef
trainer Michael Henke, Sportmanager Olaf 
Marschall und Sforza. Trainer Henke: «Nach 
anfänglich sehr konstruktiver Zusammenar
beit hat Sforza in letzter Zeit leider eine Vor
gehensweise gewählt, durch die das Funktio
nieren einer Fussballmannschaft untergraben 
wird und die von mir als Trainer in keiner 
Weise akzeptiert werden konnte.» (si) 

Wettskandal-Prozess 
hat in Berlin begonnen 
Vor dem Landgericht Berlin hat gestern 
Dienstag de r  Prozess gegen die Angeklagten 
im deutschen Wetlskandal begonnen. D e r  ehe
malige Schiedsrichter Robert Hoyzer, der  den 
Skandal selber ins Rollen gebracht hatte, soll 
in e l f  Fällen Spiele manipuliert haben. (si) 

L F V - C U P  V I E R T E L F I N A L E  

Schaan 1 - Baliers 1 
Rheinwiese Schaan; gut bespielbares Terrain; leicht neblig 
Schaan: Davida; Toto; Wonger, Eme, Cortese. Frömmelt (61. Wug-
genig). Mathis (71. Yildiz), Bieter. Vogt, Schweiger, Bogojevic. 
Balzen: Vogt, Söldi (55. Hämmerte), Wotfinger, Müller, D. 
Frick. BUchd. ÖzgUn. Akyer (62. Maierhofer), Pietrafesa (71. 
Christen), Foser, Joanna. . 
Ibra:  29. Bogojevic 1:0,76. Maierhofer 1:1,94. Christen 1:2. 

Trie*en 1 - HSV Eicben-Maurtn 1 0:4 (0:3) 
Blumenau Triesen; gul bespielbares Terrain, 50 Zuschauer, 
Schiedsrichter Fabian Ambtlhl (St. Gallen). 
FC Tritten: Troisio; Sprenger, Amus, F. Kindle (ab 46. Dunca), 
E. Kindle (ab 70. Krazadei), Mettler. Sele, Krisanac, Lukic, Haas 
(ab 46. Giorgulä), Banovic. 
USV: Bllchel; Ritter, Eberl« (ab 65. Rahmed), Alton, Waser, Ba-
ros, Abdulla, Nigg. Beck, Oarci, Rohrer. 
Tbre:2. Raphael Rohrer 0:1; 25. Samir Oarci 0:2; 43. Raphael 
Roherer 0:3; 62. Remo Eberle 0:4. . . .  
Baaerkuagm: FC Triesen ohne Roperti. USV ohne Alabor, Bü
chel, Tkiani, Stnrzeaegger, Barela, Burgmeier, Schwegler und 
Nusch, Verwarnungen für F. Kindle, Knsanac, Banovic (alle Foul). 

Heute Mlttwotfa «rieten 
Balzen II - Vaduz I 
USV Eschen-Mauren II - Ruggcll I 

20.00 
20.00 

Bayerns Demonstration 
Barcelona und Manchester United mit Nullnummer - Ajax schlägt Thun 2:0 

MÜNCHEN - Bayern München 
(2:1 gegen Juventus lUrin) und 
Arsenal (2:0 bei Sparta Prag) 
haben als einzige Teams der 
Gruppen A bis D in der Cham
pions nach drei Runden noch ei
ne reine Weste.. Der FC Thun 
kassierte bei Ajax Amsterdam 
eine 0:2-Nlederlage. Barcelona 
und Manchester United reml-
sierten torlos. 

Trotz ihrer Nullnummern verteidig
ten Barcelona und  ManU ihre Spit
zenpositionen in den Gruppen C 
resp. D, weil die Konkurrenz j e 
weils auch nur unentschieden spiel
te. Komfortabel ist die Ausgangsla-
ge nach der  Hälfte der  Gruppen
phase für Bayern, dessen souverä
ner  Heimauftritt gegen Juventus 
nu r  vom späten Gegentor von Zla-
tan Ibrahimovic leicht getrübt wur
de, und für Arsenal, die beide das  
Punktemaximum aufweisen. 

Münchner 6ala gegen Juve 
Der FC Bayern München setzte 

den Höhenflug in der  Champions 
League fort. Im Spitzenspiel der  
Gruppe A besiegten die verlust-
punktlosen Deutschen das enttäu
schende Juventus 2:1. Deisler und 
Demichelis  markierten die en t 
scheidenden Treffer vor der  Pause. 
Das  drittklassierte Brügge gewann 
in Wien 1:0. 

Im Vorjahr verspielten d ie  
Münchner mit zwei 0:1-Niederla
gen gegen Juve eine bessere Aus 
gangslage für die Achtelfinals. Bei 
erster  Gelegenhei t  revanchierte 
sich der  neue Leader. «Wir haben 
eine internationale Top-Mannschaft 
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Feiern den Erfolg gegen den itallenisdien Spitzenverein Juventus: Torschütze Deisler (vorne) und Roy Makaay. 

beherrscht und es lediglich ver-
passt, das eine oder andere Tor 
mehr zu schiessen», kommentierte 
Coach Felix Magath den überzeu
genden Auftritt gegen jene  Squa-
dra, die Italiens Liga nach sieben 
Runden immerhin mit d e m  Punkte
maximum anführt. 

Thuner 0:2-Niederiage bei A)ax 
Auch das zweite Auswärtsspiel 

der  Thune r  in d e r  Champions  

League endete mit einer vermeid
baren Niederlage. Die Berner Ober
länder unterlagen Ajax Amsterdam 
nach Treffern von Doppeltorschüt
ze  Yannis Anastasiou mi t  0:2.  

Vermeidbar schien die Niederla
g e  in der  mit über  4 0  0 0 0  Zuschau
ern gefüllten Amsterdam ArenA 
deshalb,  wei l  Thuns  Torschütze 
v o m  Dienst, Mauro Lustrinelli, drei 
hochkarät ige Mögl ichkei ten  nu r  
knapp vergeben hatte. Erst nach 

den beiden Toren von Anastasiou 
rückte der  mehrfache holländische 
Europacup-Gewinner die Stärke
verhältnisse in die erwarteten Bah
nen. Trotz der  Niederlage liegen 
die Thuner  nach der Hälfte der  
Gruppenspiele aber noch immer  
au f  dem dritten Platz und dürfen 
weiter darauf hoffen, dass ihr auf
sehenerregendes Europacup-Aben
teuer nach Abschluss der  Gruppen
phase noch nicht zu Ende ist. (si) 

Favoritensieg in letzter Sekunde 
Balzers dank 2:1-Sieg in Schaan im Halbfinale des Liechtensteiner Cups 

SCHAAN - Lange lag Schaan auf 
Sensationskurs, dann schlugen 
Balzers Einwechselspieler zu. 
Maierhofer glich Bogojevics 
Führung aus,. Christen sorgte in 
der Nachspielzeit für den Sieg-
teffer für die Prinzen-Truppe. 

• Olivtr Back 

Der zwei Ligen höher angesiedelte 
FC Balzers nahm auf der Schaaner 
Rheinwiese schnell das Heft in die 
Hand, die ersten zwei besseren 
Chancen hatten allerdings die mun
ter mitspielenden Schaaner durch 
Wanger per Kopfball und Bogojevic, 
der  am Tor vorbeiziehe (12. und 
15.). Langsam wurden die Balzner 
Bemühungen zwingender und hätten 
nach 24 Minuten eigentlich zum 1:0 
führen müssen. Daniel Fricks Kopf
ball klatschte aber nur an die Latte. 
Akyer und Özgün vergaben weitere 
Chancen leichtfertig. Just in diese 

Balzner Drangperiode erzielte 
Schaan die l:0-Führung. Bogojevic 
nahm Mass und beförderte den Ball 
via Innenpfosten ins FCB-Gehäuse 
(29.). Der Schock sass doch recht 
tief bei den Gästen, bis auf einen Pie-
trafesa-Schuss brachte Balzers bis 
zum Halbzeitpfiff nichts Konstrukti
ves mehr zustande. 

Daran änderte sich auch nach 
dem Pausentee vorerst wenig. Zwar 
lief das Spiel mehr oder weniger 
nur in Richtung des Schaaner Ge
häuses, den Balznern fehlten aber 
Ideen gegen die gut aufgestellte 
Defensive der  Gastgeber. Das ver
diente 1:1 durch Maierhofer fiel so  
fast zwangsläufig mittels herrli
chem Weitschuss (76.) Nun  drängte 
de r  FCB a u f  d ie  Entscheidung,  
Sohaan verteidigte clever. Als be
reits alles au f  eine Verlängerung 
hindeutete f lankte Hämmerle  
punktgenau au f  Christen, der Bal
zers ins Halbfinale köpfte (94.). Der FC Balzers setzte sich gegen Schaan äusserst knapp durch. 

Triesen spielte - USV siegte 
FL-Cup Viertelfinale: FC Triesen I - USV I 0:4 (0:3) 

TRIESEN - Der Klassenunter
schied zwischen dem FC Triesen 
(4. Liga) und dem USV (2. Inter-
regio) zeigte sich vor allem In 
der Effizienz vor dem Tor. Punk
te Spielkultur vermochte der 
Underdog durchaus mitzuhalten. 

» M i o  Carbi 

Einziger Misston für den FC Trie
sen war  die frühe und vermeidbare 
Führung de r  Unterländer. FCT-

Keeper Troisio patzte und Natio
nalspieler Raphael Rohrer schob 
einen Querpass unbehindert zur 
USV-Führung ein (2.). Schade 
drum - für den unterklassigen Her
ausforderer - denn nun entwickelte 
sich die Partie keineswegs nur zur 
USV-Sache. Punkto Chancen stand 
der  F C  Triesen dem USV in nichts 
nach. Die beste Gelegenheit hatte 
Krisanc, dessen Kopfball nur an die 
Latte klatschte (15.). Triesen zeigte 
die defensiven Mängel beim USV 

schonungslos auf, hatte aber i m  
Abschlussbereich mi t  Ladehem
mung zu kämpfen. Und au f  der  
Gegenseite machten die Unterlän
der  solche Chancen eben rein. Sa
mir  Garci (25.) und erneut Raphael 
Rohrer trafen zur logischen 3:0-
Pausenführung für den  USV. D a s  
gleiche Bild prägte auch die Star
phase der  zweiten Halbzeit. Wieder 
war  es der Gastgeber, der die spie-t  

lerischen Akzente setzte. Doch i m  
Abschlussbereich fehlte weiterhin 

das Glück. Besser machte es R e m o  
Eberle a u f  de r  Gegenseite und  
schloss trocken z u m  4:0-Endstand 
ab. Der F C  Triesen verabschiedet 
sich mit erhobenem Haupt aus dem 
FL-Cup. Zwar  kassierte man ein 
frühes und  dummes Tor. Damit wa
ren die Karten schnell verteilt in 
diesem Spiel. Triesen suchte den
noch das Glück des Tüchtigen -
allerdings ohne Erfolg. Der USV 
wurde nur  in Sachen Effizienz sei
ner  Favoritenrolle gerecht. 


